
«Schule der  
magischen Tiere», 4
Kinonachmittag  In der Schule der 
magischen Tiere bekommen Schüler 
magische Tiere als Freunde, die sie 
bei Abenteuern und Herausforderun-
gen unterstützen. Die Reihe behan-
delt Themen wie Freundschaft und 
Mut. Der Eintritt ist kostenlos, in der 
Pause gibt es Popcorn, Kuchen und 
Getränke – auf Kollekte. Autotrans-
port bestellbar bis am Vortag per 
E-Mail: ruthluder@bluewin.ch.  
ADRIAN MOOR, SOZIALDIAKON
Mittwoch, 27. Mai, 14.30 Uhr, Rekizet 
Ettingen (im Mühlegarten 2, Ettingen)

Achtsamkeitsgruppe

Bewusst wahrnehmen  Am Donners-
tag, 7. Mai, trifft sich von 10 bis 
11.30 Uhr die Achtsamkeitsgruppe. 
Sanfte, meditative Klaviermusik, 
einfache Achtsamkeitsübungen 
und ein offener Austausch können 
Sie dabei unterstützen, aufzutan-
ken und zur Ruhe zu kommen. Im 
Anschluss bleibt bei Kaffee oder Tee 
Zeit für Begegnung und Gespräch. 
Das Angebot ist kostenlos und ohne 
Anmeldung. Ich freue mich auf Sie!  
MICHAEL HOFMANN, SOZIALDIAKON
Donnerstag, 7. Mai, 10 Uhr, reformierte 
Kirche Therwil

Familien-Musical  
mit dem Ökiko
Zauberhaft  Der ökumenische Kin-
derchor Ökiko führt zusammen 
mit jugendlichen Instrumentalis-
tinnen und Instrumentalisten 
unter der Leitung von Lara Bevilac-
qua zweimal das Musical «Dr Josa 
mit sinere Zaubergiige» auf.

Zum Inhalt: Der alte Köhler Jero-
mir und sein Sohn Josa sind eigent-
lich die glücklichsten Menschen 
auf der Welt, wenn da nicht dieses 
eine Problem wäre: Josa ist der 
kleinste und schwächste Köhlers-
sohn, den man je gesehen hat. 
Eines Tages bekommt Josa eine 
Zaubergeige geschenkt. Eine Geige, 
die jeden Zuhörer entweder gross 
und stark oder aber ganz klein 
machen kann. Mit dieser Geige 
macht Josa sich auf den Weg.

Herzliche Einladung für Gross 
und Klein zu einem fröhlichen 
Musical-Erlebnis!  
PFARRER DIETRICH JÄGER

Samstag, 2. Mai, 17 Uhr, und Sonntag, 
3. Mai, 13.30 Uhr, im Rekizet Ettingen

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
10.30 Uhr, Kirche Oberwil: Konfirma- 
tionsgottesdienst, Pfarrer Marco 
Petrucci
11 Uhr, Kirche Therwil:  
Gottesdienst, Pfarrerin Claudia 
Bandixen
Freitag, 8. Mai
15.30 Uhr, APH Blumenrain Therwil: 
Gottesdienst, Pfr. Luca Policante-Roth

Samstag, 9. Mai
10.30 Uhr, APH Drei Linden:  
Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, katholische Kirche Therwil:  
Konfirmationsgottesdienst, Pfarrerin 
Lea Meier
10.30 Uhr, Kirche Oberwil:  
Konfirmationsgottesdienst, Pfarrerin 
Claudia Bandixen
Donnerstag, 14. Mai
10.30 Uhr, Kirche Oberwil:  
Auffahrtsgottesdienst, Pfarrer Marco 
Petrucci. Fahrdienst: Wir holen Sie von 
zu Hause ab und bringen Sie wieder 
nach Hause. Melden Sie sich bitte bis 
am Morgen vor dem Gottesdienst 
spätestens bis 9 Uhr bei Daniela 
Bernoulli, 079 874 24 50
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, Rekizet Ettingen:  
Gottesdienst, Pfarrer Roland Durst
12 Uhr, Froloo Therwil:  
Andacht am Banntag, Pfarrerin Lea Meier
19 Uhr, Kirche Therwil:  
ökumenische Taizé-Feier
Mittwoch, 20. Mai
19 Uhr, Härighaus Oberwil:  
ökumenischer Gottesdienst, Pfarrer 
Marco Petrucci
Freitag, 22. Mai
15.30 Uhr, APH Blumenrain Therwil: 
Gottesdienst, Pfarrerin Claudia 
Bandixen
Samstag, 23. Mai
10.30 Uhr, APH Drei Linden, Gottes-
dienst: Pfarrer Marco Petrucci
Sonntag, 24. Mai
11 Uhr, Kirche Therwil:  
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Claudia Bandixen. Fahrdienst: 
Wir holen Sie von zu Hause ab und 
bringen Sie wieder nach Hause. Melden 
Sie sich bitte bis am Morgen vor dem 
Gottesdienst spätestens bis 9 Uhr bei 
Jeanette Kehrli, 079 886 29 34
Sonntag, 31. Mai
10.30 Uhr, Kirche Oberwil:  
Gottesdienst, Pfarrer Roland Durst. 
Fahrdienst: Wir holen Sie von zu Hause 
ab und bringen Sie wieder nach Hause. 
Melden Sie sich bitte bis am Morgen vor 
dem Gottesdienst spätestens bis 9 Uhr 
bei Tanja Bergamaschi, 076 730 42 44

Anlässe 
Oberwil

Konversationsgruppe für Fremd-
sprachige. Jeden Montag, 10–11 Uhr, 
Duubeschlag Oberwil
Sprachtreff Deutsch. Jeden Donners-
tag, 14–15.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Verspielt ins Wochenende. Freitag, 
8. Mai, 14.30–17 Uhr, Kirche Oberwil
Trauercafé. Mittwoch, 27. Mai, 
14.30–16 Uhr, Kirche Oberwil
Von Frau zu Frau. Mittwoch, 27. Mai, 
19.15–21.30 Uhr, Kirche Oberwil
Pastatag. Donnerstag, 28. Mai, 
12.15–13.30 Uhr, Kirche Oberwil
Kindernachmittag Wald. Donnerstag, 
28. Mai, 14–17 Uhr, Kirche Oberwil

Therwil
Chorgemeinschaft. Jeden Montag, 
19.45 Uhr, Güggel Therwil
Roundabout. Jeden Dienstag, 
18–19.15 Uhr, Güggel Therwil

 

 

Agenda

Jugendtreff Therwil. Jeden Mittwoch, 
19–21.30 Uhr, Güggel Therwil
Heks-Gemeinschaftsgarten.  
Jeden Donnerstag, 14–17 Uhr, Heks- 
Gemeinschaftsgarten beim Güggel
Ökiko. Jeden Donnerstag, ab 16.30 Uhr, 
Chorprobe, Güggel Therwil
Deutschkurs. Jeden Freitag, 14–16 Uhr, 
Güggel Therwil
Goldiger Güggel. Dienstag, 5. und 
19. Mai, 12.15 Uhr, gemeinsames 
Mittagessen im Güggel
Boys only. Dienstag, 5. und 19. Mai, 
18.30–21.30 Uhr, Güggel Therwil
Güggelchörli. Mittwoch, 6. Mai, 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil
Achtsamkeitsgruppe. Donnerstag, 
7. Mai, 10–11.30 Uhr, Güggel Therwil
Kindernachmittag: Theater und Spiel, 
Donnerstag, 7. Mai, 14–17 Uhr,  
Güggel Therwil
Gemeinsame Kaffeepause Heks und 
Kräuterbeet OTE. Dienstag, 12. Mai, 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil
Frauengruppe. Dienstag, 12. Mai, 
19–20.30 Uhr, Güggel Therwil
Geschichten erzählen – ein kulturel-
ler Apéro vor dem Mittagstisch. 
Dienstag, 19. Mai, 11.15–12 Uhr, Güggel 
Therwil
Kindernachmittag. Theater und Spiel, 
Mittwoch, 20. Mai, 14–17 Uhr, Güggel 
Therwil
Männer-Bibelzmorge. Donnerstag, 
21. Mai, 9.30–11 Uhr, Güggel Therwil
Heks – neue Gärten beider Basel. 
Donnerstag, 21. Mai, 14–16.30 Uhr, 
Güggel Therwil
OTE-Konzertreihe «Swing».  
Sonntag, 24. Mai, 17 Uhr, Kirche Therwil
Männer-Fototreff. Donnerstag, 
28. Mai, 19–22 Uhr, Güggel Therwil

Ettingen
Rägebogeträff – Krabbelgruppe  
im Rekizet. Jeden Mittwoch,  
9.30–11.30 Uhr, Rekizet Ettingen
Jungschar Ettingen Therwil.  
Samstag, 2./9./16./23./30. Mai, 
14–18 Uhr, Rekizet Ettingen
Ökiko Musical. Samstag, 2. Mai, 
17–18 Uhr, Rekizet Ettingen
Ökiko-Musical. Sonntag, 3. Mai, 
13.30–14.30 Uhr, Rekizet Ettingen
Kindernachmittag Wald. Mittwoch, 
6. Mai, 14–17 Uhr, Rekizet Ettingen
Zmittag im Rekizet für alle. Dienstag, 
12./26. Mai, 12.15 Uhr, Rekizet Ettingen
Klimatreff. Dienstag, 26. Mai, 
20–22 Uhr, Rekizet Ettingen
Kinonachmittag. Mittwoch, 27. Mai, 
14.30–17.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Kontakt
Sekretariat der Reformierten 
Kirchgemeinde:
Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil,
061 401 13 56,
info@ref-kirche-ote.ch
Pfarramt:
Dietrich Jäger: im Studienurlaub
Lea Meier, 061 721 17 42
Marco Petrucci, 078 799 50 64
Cristina Policante-Roth: 
im Mutterschaftsurlaub
Sozialdiakonie:
Denise Fankhauser, 079 471 45 06
Michael Hofmann, 079 950 65 63
Adrian Moor, 079 588 42 09
Jugendarbeit:
Lasse Blesken, 079 279 30 71

Weitere Informationen siehe:
www.ref-kirche-ote.ch und  
im «Birsigtalboten»

Zur Website
ref-kirche-ote.ch

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Rückblick

Persönlich

Ökumenischer Rosmarin
MICHAEL HOFMANN, SOZIALDIAKON 

Ich bin nun ein Jahr alt. Wie Sie auf dem 
Bild erkennen können, werde ich von 
vielen Menschen sehr liebevoll gepflegt. 
Mein Zuhause ist der Wildkräutergarten 
des offenen Mittagstisches «Goldiger 
Güggel» und des interkulturellen Gemein-
schaftsgartens von Heks in Therwil beim 
reformierten Kirchgemeindehaus Güggel.

Flurina Müller vom Hilfswerk der Evan-
gelisch-reformierten Kirche Schweiz 
(Heks) und Michael Hofmann (Refor-
mierte Kirche Oberwil-Therwil-Ettingen) 
organisieren die gemeinschaftliche 
Kaffeepause und pflegen gemeinsam 
mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
aus vielen Kulturen das kleine ökologi-
sche Kräuterbeet. Vor etwas mehr als 
einem Jahr hat mich ein Mann vom 
grossen Rosmarinbusch des Pfarreizen
trums St. Stefan «geerntet». Dieser Mann 
stellte mich zunächst ins Wasser, damit 
ich neue Wurzeln bilden konnte. Als ich 
bereit war, bekam ich einen wunderba-
ren, sonnigen Platz im Kräuterbeet.

Viele Menschen aus der Schweiz, der 
Ukraine, der Türkei, dem Iran, aus Syrien, 
Afghanistan, Eritrea und Deutschland 
kümmern sich seither sehr gut um mich – 
und tun es immer noch. Wie Sie sehen, 
habe ich mich prächtig entwickelt.

Die Menschen lachen viel beim Gärt-
nern und Erzählen sich schöne Ge- 
schichten. Irgendwann gaben sie mir 
den Namen «ökumenischer Rosmarin». 
Ich bin noch sehr jung, aber wenn ich  
es richtig verstanden habe, gibt es einen 

Gott und verschiedene Kirchen – und 
nun trage ich ein Stück davon in mir. 
Das fühlt sich nach Vielfalt an, und das 
gefällt mir sehr.

Dann gibt es noch viele Menschen, die 
Muslime sind. Für mich macht das kei- 
nen Unterschied – alle sind freundlich, 
und das Miteinander ist friedlich und 
herzlich. Neben mir wachsen mein Kol- 
lege Salbei und die Pfefferminze, und 
auch die Wildbienen sind regelmässig zu 
Besuch. Wir alle sind begeistert davon, 
wie liebevoll sich die Menschen um uns 
kümmern. Offenbar ist das nicht überall 
auf der Welt so – das finde ich sehr 
schade.

Umso glücklicher bin ich, an diesem 
friedlichen Ort zu leben, und ich freue 
mich auf viele weitere schöne Jahre in 
meinem Zuhause im Kräutergarten. 
Wenn Sie auch Teil der Gemeinschaft 
werden wollen, dann können Sie sich 
gerne bei Flurina oder Michael melden.

Gedanken 

Auffahrt – ein Wort,  
zwei Bilder

Einerseits ist sie ein wichtiges christli-
ches Fest, andererseits ein alltäglicher 
Moment, wenn ein Fahrzeug aus einer 
Garage herausfährt. Beide haben jedoch 
etwas gemeinsam: Es geht um Bewe-
gung nach oben oder nach draussen, um 
einen Übergang. 

Im christlichen Sinn erinnert die Auffahrt 
an den Moment, in dem Jesus nach seiner 
Auferstehung zu Gott zurückkehrt. Es ist 
ein Fest der Hoffnung, des leisen, aber 
kraftvollen Übergangs und der Verbindung 
zwischen Himmel und Erde. Auffahrt 
bedeutet nicht Abschied, sondern Auf-
bruch. Und es eröffnet sich uns eine 
Dimension, die wir nicht sehen, aber 
fühlen können. Ganz anders wirkt die 
Auffahrt aus der Garage. Hier geht es 

nicht um Himmel und Ewigkeit, son-
dern um den Alltag. Doch auch dieser 
Moment im Tagesablauf ist ein Über-
gang. Er steht für Aufbruch, für den 
Beginn eines neuen Weges, vielleicht  
für den Start in einen neuen Tag.

Beide «Auffahrten» erzählen also von 
Bewegung, nicht nur räumlich, sondern 
auch innerlich. Die eine führt in den 
Himmel, die andere auf die Strasse. 
Doch in beiden Fällen beginnt etwas 
Neues. Vielleicht liegt genau darin die 
stille Verbindung. Jeder Aufbruch, ob 
heilig oder alltäglich, trägt ein Stück 
Hoffnung in sich. Auffahrt ist immer 
auch ein kleiner Schritt nach vorne, ein 
Loslassen und ein Weitergehen.  
MARCO PETRUCCI, PFARRER

Am Konf-Weekend begannen die Vorbereitungen auf die Konfirmationen vom 3. resp. 
10. Mai – fast in allen Bereichen wie auf Sprühdosendruck.

Rückblick  Scharenweise strömten Erwachsene und Kinder am 26. März ins 
Rekizet in Ettingen zur Vernissage mit Werken und Foodständen der 
Primarschülerinnen und -schüler zur diesjährigen ökumenischen Aktion von 
Heks und Fastenaktion, vorbereitet im Religionsunterricht.
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